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Anwesenheit

1. Stellvertreter des Vorsitzenden

2. Stellvertreterin des Vorsitzenden

ordentliche Mitglieder

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 27.09.2023
Bearbeiter/in: Frau Simon-Hüls

Telefon: 545 - 1026
e-mail: SSimon-

Huels@schwerin.de

P r o t o k o l l
über die 34. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtvertretung am 25.09.2023

Beginn: 17:00 Uhr

Ende: 20:33 Uhr

Ort: Rathaus (Demmlersaal), Am Markt 14, 19055 Schwerin

Pause: 18:56 Uhr bis 19:30 Uhr

Meslien, Daniel

Manow, Cordula

Beckmann, Steffen
Block, Wolfgang
Bossow, Peter, Dr. med.
Böttger, Gerd
Brauer, Hagen, Dr.
Brill, Peter
Buhl, Claudia
Clasen, Dennis
Claussen, Norbert
de Jesus Fernandes, Thomas
Dorfmann, Regina
Ehrhardt, Heike
Federau, Petra
Fischer, Frank
Frank, Martin
Gajek, Lothar
Graf, Christian
Güll, Gerd
Klemkow, Gret-Doris
Kuchmetzki, Annika
Lerche, Dirk
Molter, Martin
Müller, Arndt
Nagel, Cornelia
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Verwaltung

Fraktionsgeschäftsführer

Leitung: Daniel Meslien
(1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten)

Schriftführer: Patrick Nemitz

Neuhaus, Martin
Nimke, Stefan
Obereiner, Bert
Pfeifer, Mandy
Rabethge, Silvia
Riedel, Georg-Christian
Rudolf, Gert
Schulte, Bernd
Schulz, Axel
Steinmüller, Heiko
Steinmüller, Rolf
Strauß, Manfred
Tackmann, Dietmar
Thierfelder, Dietrich, Dr. med.

Auge, Ulrike
Badenschier, Rico, Dr.
Behring, Andrea
Dankert, Matthias
Eggert, William
Horn, Silvio
Könn, Tony
Meier-Hedrich, Kristian
Meyer, Gabriele
Nottebaum, Bernd
Rath, Torsten
Simon-Hüls, Simone
Trauth, Martina
Trier, Sophia
Wille, Julia
Wollenteit, Hartmut

Hempel, Christina
Kowalk, Peter
Meinhardt, Cindy
Niekrenz, Anne
Schwichtenberg, Anja
Spelling, Madlen
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Festgestellte Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und
Festsetzung der Tagesordnung

2. Bürgerfragestunde

3. Mitteilungen des Stadtpräsidenten

4. Mitteilungen des Oberbürgermeisters

5. Prüfergebnisse und Berichte des Oberbürgermeisters gem. § 8 Abs. 4 der
Geschäftsordnung

5.1. Prüfantrag | Verbesserung der Möglichkeiten der Abfallentsorgung
Vorlage: 00506/2022/PE
I / Büro der Stadtvertretung

5.2. Prüfantrag | Schaffung der Stelle eines/r Berufsjägers/in
Vorlage: 00864/2023/PE
I / Büro der Stadtvertretung

5.3. Prüfantrag | Bolzplatz in der Innenstadt
Vorlage: 00882/2023/PE
I / Büro der Stadtvertretung

5.4. Prüfantrag | Einführung einer Satzung über die Erhebung einer
Verpackungssteuer
Vorlage: 00867/2023/PE
I / Büro der Stadtvertretung

5.5. Berichtsantrag | Sachstandsbericht Schattengenerierung im öffentlichen
Raum
Vorlage: 00868/2023/B
I / Büro der Stadtvertretung

6. Schriftliche Anfragen und Auskünfte aus der Stadtvertretung

6.1. Anfragen aus der Stadtvertretung
Vorlage: STV/34/2023Anfragen
I / Büro der Stadtvertretung

6.2. Auskünfte aus der Stadtvertretung
Vorlage: STV/34/2023 Auskunft
I / Büro der Stadtvertretung
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7. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung der Stadtvertretung
vom 10.07.2023

8. Personelle Veränderungen

9. Die Stadtvertretung möge die Hundesatzungsänderung beschließen
Vorlage: 00802/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Behindertenbeirat der Landeshauptstadt Schwerin
(wiederkehrender Antrag aus der 32. StV vom 08.05.2023; TOP 21)

10. Zugänglichkeit des Uferweges an der „Fokkerhalle“ sicherstellen | Betreff
NEU: Einhaltung Bebauungsplan 102 "Fokkerwerke Schweriner See"
sicherstellen
Vorlage: 00811/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion Unabhängige Bürger
(wiederkehrender Antrag aus der 32. StV vom 08.05.2023; TOP 32)

11. Petermännchen-Fähre
Vorlage: 00878/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
AfD-Fraktion
(wiederkehrender Antrag aus der 33. StV vom 10.07.2023; TOP 40
)

12. Grundhafte Erneuerung Mecklenburgstraße | Einrichtung als Fahrradstraße
Vorlage: 00650/2022
III / Fachdienst Verkehrsmanagement
(zurückgestellt)

13. Neufassung des Konzepts zur Arbeit des kommunalen Präventionsrates
Vorlage: 00704/2023
II / Jugend, Soziales und Gesundheit

14. Sicherstellung der Anerkennung und beihilferechtskonforme Finanzierung
des Deutschlandtickets bei der NVS GmbH.
Vorlage: 00846/2023
III / Fachdienst Verkehrsmanagement

15. Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren für das
Bundesförderprogramm "Sanierung kommunaler Einrichtungen in den
Bereichen Sport, Jugend und Kultur"
Vorlage: 00932/2023
IV / Fachdienst Kämmerei, Finanzsteuerung

16. Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebs Zentrales Gebäudemanagement
Schwerin
Vorlage: 00839/2023
Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung
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17. Widerspruch des Oberbürgermeisters gegen den Beschluss der
Stadtvertretung vom 10.07.2023 zu TOP 32: Zerschlagung der
funktionierenden Verwaltungsstruktur rückgängig machen, DS-Nr.
00886/2023
Vorlage: 00899/2023
I / Büro des Oberbürgermeisters

18. „Sofortige Weiterarbeit am B-Plan Warnitzer Feld“
Vorlage: 00939/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
CDU/FDP-Fraktion, Fraktion Unabhängige Bürger (mehrfraktionell)

19. Spielzeugkisten auf Spielplätzen aufstellen
Vorlage: 00937/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion DIE LINKE

20. Fortschreibung Tourismuskonzept
Vorlage: 00948/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
AfD-Fraktion

21. Errichtung eines Kleinfeld-Kunstrasen-Platzes in Schwerin Neumühle durch
Inanspruchnahme einer Sonderbedarfszuweisung nach § 25
Finanzausgleichsgesetz M-V
Vorlage: 00950/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion Unabhängige Bürger, CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE

22. Carlshöhe verkehrssicher gestalten
Vorlage: 00941/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

23. Konzept zur Verbesserung der Vereinbarkeit von ehrenamtlicher
Gremienarbeit sowie Familie und Beruf
Vorlage: 00940/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Mitglied der Stadtvertretung Lothar Gajek
(zurückgezogen)

24. Brücken in der Landeshauptstadt Schwerin benennen
Vorlage: 00946/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Mitglied der Stadtvertretung Dennis Clasen (ASK)

25. Aktualisierung der Festsetzung der Aufnahmekapazitäten bei öffentlichen
Schulen
Vorlage: 00938/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
CDU/FDP-Fraktion
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26. Namenspool für Straßenbenennungen in der Landeshauptstadt Schwerin
veröffentlichen
Vorlage: 00936/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion DIE LINKE

27. Schwerin wird Schwammstadt
Vorlage: 00942/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

28. Prüfanträge

28.1. Prüfantrag | Dienstleistungen städtischer Eigenbetriebe
Vorlage: 00952/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Fraktion Unabhängige Bürger

28.2. Prüfantrag | Kinderfreundliche Kommune
Vorlage: 00944/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Mitglied der Stadtvertretung Dennis Clasen (ASK)

28.3. Prüfantrag | Liquiditätsmanagement der Landeshauptstadt
Vorlage: 00947/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Mitglied der Stadtvertretung Dennis Clasen (ASK)

29. Berichtsanträge

29.1. Berichtsantrag | Arbeitssituation in der Ausländerbehörde
Vorlage: 00943/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Mitglied der Stadtvertretung Dennis Clasen (ASK)

29.2. Berichtsantrag | Berichtsantrag der Stadtvertretung vollständig erledigen |
hier: Versicherungsschutz der kommunalen Gesellschaften/Eigenbetriebe
Vorlage: 00945/2023
Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte
Mitglied der Stadtvertretung Dennis Clasen (ASK)

30. Akteneinsichten
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und
Festsetzung der Tagesordnung

Bemerkungen:

1.
Die Mitglieder der Stadtvertretung gedenken zu Beginn der Sitzung mit einer
Schweigeminute dem verstorbenen Mitglied des Seniorenbeirates Herrn
Eberhard Otto.

2.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten, Herr Daniel Meslien, eröffnet die 34.
Sitzung der Stadtvertretung, begrüßt die anwesenden Mitglieder der
Stadtvertretung, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung und die
Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur Sitzung der
Stadtvertretung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

3.
Folgende Tagesordnungspunkte werden im Einvernehmen mit den Antragstellern
für die heutige Sitzung zurückgezogen:

Tagesordnungspunkt 12
DS 00650/2022 Beschlussvorlage „Grundhafte Erneuerung Mecklenburgstraße |
Einrichtung als Fahrradstraße“

Tagesordnungspunkt 23
DS 00940/2023 Antrag Mitglied der Stadtvertretung Lothar Gajek „Konzept zur
Verbesserung der Vereinbarkeit von ehrenamtlicher Gremienarbeit sowie Familie
und Beruf“

4.
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Dennis Clasen beantragt, folgende
Tagesordnungspunkte von der heutigen Tagesordnung abzusetzen:

a)
Tagesordnungspunkt 13
DS 00704/2023 Beschlussvorlage „Neufassung des Konzepts zur Arbeit des
kommunalen Präventionsrates“

Tagesordnungspunkt 15
DS 00932/2023 Beschlussvorlage „Teilnahme am
Interessenbekundungsverfahren für das Bundesförderprogramm "Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur"

Tagesordnungspunkt 19
DS 00937/2023 Antrag Fraktion DIE LINKE „Spielzeugkisten auf Spielplätzen
aufstellen“
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Tagesordnungspunkt 20
DS 00948/2023 Antrag AfD-Fraktion „Fortschreibung Tourismuskonzept“

Tagesordnungspunkt 21
DS 00950/2023 Antrag Fraktion Unabhängige Bürger, CDU-Fraktion, Fraktion
DIE LINKE „Errichtung eines Kleinfeld-Kunstrasen-Platzes in Schwerin Neumühle
durch Inanspruchnahme einer Sonderbedarfszuweisung nach § 25
Finanzausgleichsgesetz M-V“

b)
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten stellt den Antrag auf Absetzung der
Tagesordnungspunkte zur Abstimmung.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einer Dafürstimme und zwei
Stimmenthaltungen abgelehnt

5.
Die Stadtvertretung bestätigt die geänderte Tagesordnung einstimmig bei zwei
Stimmenthaltungen.

6.
Folgende Mitglieder der Stadtvertretung haben sich für die heutige Sitzung
entschuldigt:

Herr Sebastian Ehlers (CDU/FDP-Fraktion)
Herr Thomas Deiters (SPD-Fraktion)
Herr Dr. Daniel Trepsdorf (Fraktion DIE LINKE)
Herr Henning Foerster (Fraktion DIE LINKE)
Herr Heiko Schönsee (Fraktion Unabhängige Bürger)

7.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten informiert die Stadtvertretung, dass
gemäß § 4 Abs. 1 der Hauptsatzung der Landeshauptstadt Schwerin die Sitzung
im Internet als Livestream übertragen wird. Es liegt ihm keine Mitteilung vor, dass
ein Mitglied der Stadtvertretung der Übertragung seiner Wortbeiträge
widerspricht. Des Weiteren ist von „TV-Schwerin“ die Zulassung von
Kameraaufnahmen beantragt worden. Der Stadtpräsident weist auf das Verfahren
hin.

zu 2 Bürgerfragestunde

Bemerkungen:

F 1 Einreicher: Herr Daniel Rintsch
- Verkehrssituation an den Schulen in der Weststadt
Der Fragesteller ist nicht anwesend. Die Beantwortung der Anfrage erfolgt durch
den Oberbürgermeister schriftlich.
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F 2 Einreicher: Herr Daniel Rintsch
- Gesundheitsziele Schule
Der Fragesteller ist nicht anwesend. Die Beantwortung der Anfrage erfolgt durch
den Oberbürgermeister schriftlich.

F 3 Einreicher: Herr Peter Maaß und Frau Birgitt Maaß, Herr Klaus Michael
Rothe

- Obdachlose in Schwerin
Der Fragesteller Herr Michael Rothe ist anwesend. Die Beantwortung der Anfrage
erfolgt durch den Oberbürgermeister mündlich. Eine schriftliche Antwort geht den
Fragestellern ebenfalls zu.

F 4 Einreicher: Christian Feldmann
- Umsetzung Istanbul- Konvention

Der Fragesteller ist nicht anwesend. Die Beantwortung der Anfrage erfolgt durch
den Oberbürgermeister schriftlich.

zu 3 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

Bemerkungen:

Die Mitteilungen des Stadtpräsidenten liegen den Mitgliedern der Stadtvertretung
zur Sitzung vor.

zu 4 Mitteilungen des Oberbürgermeisters

Bemerkungen:

Die schriftlichen Mitteilungen des Oberbürgermeisters liegen den Mitgliedern der
Stadtvertretung zur Sitzung vor.

zu 5 Prüfergebnisse und Berichte des Oberbürgermeisters gem. § 8 Abs. 4 der
Geschäftsordnung

zu 5.1 Prüfantrag | Verbesserung der Möglichkeiten der Abfallentsorgung
Vorlage: 00506/2022/PE

Beschluss:

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis

Abstimmungsergebnis:

zur Kenntnis genommen



10/26

zu 5.2 Prüfantrag | Schaffung der Stelle eines/r Berufsjägers/in
Vorlage: 00864/2023/PE

Beschluss:

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

zur Kenntnis genommen

zu 5.3 Prüfantrag | Bolzplatz in der Innenstadt
Vorlage: 00882/2023/PE

Beschluss:

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

zur Kenntnis genommen

zu 5.4 Prüfantrag | Einführung einer Satzung über die Erhebung einer
Verpackungssteuer
Vorlage: 00867/2023/PE

Beschluss:

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

zur Kenntnis genommen

zu 5.5 Berichtsantrag | Sachstandsbericht Schattengenerierung im öffentlichen
Raum
Vorlage: 00868/2023/B

Beschluss:

Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:

zur Kenntnis genommen
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zu 6 Schriftliche Anfragen und Auskünfte aus der Stadtvertretung

zu 6.1 Anfragen aus der Stadtvertretung
Vorlage: STV/34/2023Anfragen

Bemerkungen:

Die eingereichten Anfragen wurden durch den Oberbürgermeister schriftlich
beantwortet.

zu 6.2 Auskünfte aus der Stadtvertretung
Vorlage: STV/34/2023 Auskunft

Bemerkungen:

Die eingereichten Auskünfte wurden durch den Oberbürgermeister schriftlich
beantwortet.

zu 7 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung der Stadtvertretung
vom 10.07.2023

Beschluss:

Die Sitzungsniederschrift der 33. Sitzung der Stadtvertretung vom 10.07.2023
wird bestätigt.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 8 Personelle Veränderungen

Beschluss:

1. Antrag AfD-Fraktion

Kuratorium der Schweriner Bürgerstiftung
Die Stadtvertretung beruft Frau Alina Spiegel als ordentliches Mitglied aus dem
Kuratorium der Schweriner Bürgerstiftung ab.
Die Stadtvertretung wählt Herrn Christian Schmidtke als ordentliches Mitglied in
das Kuratorium der Schweriner Bürgerstiftung.

Ortsbeirat Friedrichsthal
Die Stadtvertretung beruft Herrn Oliver Glöde als ordentliches Mitglied aus dem
Ortsbeirat Friedrichsthal ab.
Die Stadtvertretung wählt Herrn Oliver Glöde als stellvertretendes Mitglied in den
Ortsbeirat Friedrichsthal.
Die Stadtvertretung beruft Frau Gudrun Ciernioch als stellvertretendes Mitglied
aus dem Ortsbeirat Friedrichsthal ab.
Die Stadtvertretung wählt Frau Gudrun Ciernioch als ordentliches Mitglied in den
Ortsbeirat Friedrichsthal.
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Ortsbeirat Görries
Die Stadtvertretung beruft Frau Petra Federau als stellvertretendes Mitglied aus
dem Ortsbeirat Görries ab.
Die Stadtvertretung wählt Herrn Maik Federau als stellvertretendes Mitglied in
den Ortsbeirat Görries.

2. Antrag Fraktion Unabhängige Bürger

Ortsbeirat Wickendorf, Medewege
Die Stadtvertretung beruft Herrn Rolf Steinmüller als ordentliches Mitglied aus
dem Ortsbeirat Wickendorf, Medewege ab.
Die Stadtvertretung wählt Frau Annemarie Garben als ordentliches Mitglied in den
Ortsbeirat Wickendorf, Medewege.
Die Stadtvertretung wählt Herrn Rolf Steinmüller als stellvertretendes Mitglied in
den Ortsbeirat Wickendorf, Medewege.

3. Antrag Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales
Die Stadtvertretung beruft Frau Constanze Oehlrich als stellvertretendes Mitglied
aus dem Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales ab.
Die Stadtvertretung wählt Herrn Alexander Kieslich als stellvertretendes Mitglied
in den Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales.

Hauptausschuss
Die Stadtvertretung beruft Frau Cornelia Nagel als stellvertretendes Mitglied aus
dem Hauptausschuss ab.
Die Stadtvertretung wählt Herrn Martin Neuhaus als stellvertretendes Mitglied in
den Hauptausschuss.

Abstimmungsergebnis:

en bloc einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen mit der Mehrheit aller Mitglieder
der Stadtvertretung beschlossen

zu 9 Die Stadtvertretung möge die Hundesatzungsänderung beschließen
Vorlage: 00802/2023
Bemerkungen:

1.
Es liegt folgende Änderungsmitteilung der Antragsteller vom 14.06.2023 vor:

„Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Hundeverordnung darauf hin zu
verändern, dass der Leinenzwang nachträglich auf alle Stadtgebiete ausgedehnt
sowie die Länge der Hundeleine auf ein Abstandsgebot gehalten wird, dass
jederzeit bei Gefahr ein Eingreifen möglich ist.“

2.
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte
Beschlussfassung:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Hundeverordnung darauf hin zu
verändern, dass der Leinenzwang nachträglich auf alle bebauten Ortslagen des
Stadtgebietes ausgedehnt wird.
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3.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten stellt sodann den Antrag in der
Fassung der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung. Die
Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch.

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Hundeverordnung darauf hin zu
verändern, dass der Leinenzwang nachträglich auf alle bebauten Ortslagen des
Stadtgebietes ausgedehnt wird.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und einigen Stimmenthaltungen
beschlossen

zu 10 Zugänglichkeit des Uferweges an der „Fokkerhalle“ sicherstellen | Betreff
NEU: Einhaltung Bebauungsplan 102 "Fokkerwerke Schweriner See"
sicherstellen
Vorlage: 00811/2023

Bemerkungen:

1.
Es liegt folgende Ersetzungsmitteilung der Antrag stellenden Fraktion vom
22.05.2023 vor:

Betreff neu: Einhaltung Bebauungsplan 102 "Fokkerwerke Schweriner See"
sicherstellen

„Der Oberbürgermeister hat dafür Sorge zu tragen, dass der Bebauungsplan Nr.
102 „Fokkerwerke Schweriner See“ eingehalten wird.“

2.
Es liegt folgender Ersetzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Heiko
Steinmüller vor:

„Der Oberbürgermeister hat dafür Sorge zu tragen, dass alle Bebauungspläne
eingehalten werden.“

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einigen Dafürstimmen und einigen
Stimmenthaltungen abgelehnt

3.
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die Beschlussfassung des
Antrages in der Fassung der Ersetzungsmitteilung der Antrag stellenden Fraktion
vom 22.05.2023.

4.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten stellt sodann den Antrag in der
Fassung der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung. Die
Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen Widerspruch.
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Beschluss:

Der Oberbürgermeister hat dafür Sorge zu tragen, dass der Bebauungsplan Nr.
102 „Fokkerwerke Schweriner See“ eingehalten wird.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig bei einigen Stimmenthaltungen beschlossen

zu 11 Petermännchen-Fähre
Vorlage: 00878/2023

Bemerkungen:

1.
Die Antrag stellende Fraktion ändert die angegebene Frist auf den 31. Mai 2024.

2.
Es liegt folgender Ersetzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Dennis
Clasen (ASK) vom 21.09.2023 vor:

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bei einer Neubeschaffung eines
Ersatzes für die Petermännchenfähre auf eine ökologische und
klimataugliche Antriebsart des Dampfers/ Schiffes zu achten. Ebenso soll
bei einer Neuanschaffung auf Barrierefreiheit geachtet werden.

2. Der Oberbürgermeister wird gebeten in einer der nächsten Sitzungen
Vorschläge zu unterbreiten.

3. Ferner beschließt die Stadtvertretung, dass eine Neubeschaffung im
nächsten Haushaltsplan berücksichtigt und eingeplant wird.

4. Die alte Fähre soll als Denkmal oder durch andere erhaltensfördernde
Methoden (Ausstellung, Gastro oder dergleichen) erhalten werden.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei fünf Dafürstimmen und drei
Stimmenthaltungen abgelehnt

3.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten stellt sodann den Antrag in der
geänderten Fassung zur Abstimmung.

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, der Stadtvertretung bis zur Sitzung am
31. Mai 2024 Vorschläge für den Erhalt der alten bzw. die Anschaffung einer
neuen Petermännchen-Fähre zu unterbreiten. Dabei sollen auch die Gründung
eines Fördervereins und die Nutzung von touristischen Förderprogrammen
berücksichtigt werden.

Beschluss:

Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab.



15/26

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei 10 Dafürstimmen und zwei Stimmenthaltungen abgelehnt

zu 12 Grundhafte Erneuerung Mecklenburgstraße | Einrichtung als Fahrradstraße
Vorlage: 00650/2022

Bemerkungen:

Der Oberbürgermeister stellt die Beschlussvorlage für die heutige Sitzung zurück.

zu 13 Neufassung des Konzepts zur Arbeit des kommunalen Präventionsrates
Vorlage: 00704/2023

Bemerkungen:

1.
Es liegt folgender Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 06.03.2023 vor:

„Die Stadtvertretung beschließt das vorliegende Konzept als Grundlage für die
Arbeit des Kommunalen Rates für Kriminalitätsvorbeugung in Ablösung des
Konzepts aus dem Jahr 2005.“

2.
Es liegt folgender Änderungsantrag der AfD-Fraktion vom 21.09.2023 vor:

„1) Das vorliegende Konzept wird unter Punkt 5 Mitglieder des kommunalen
Präventionsrates wie folgt geändert:

5. Mitglieder des kommunalen Präventionsrates
- Oberbürgermeister/in der Landeshauptstadt Schwerin
- Leitung des Amtes für Jugend, Schule und Sport als koordinierende Stelle
- Leitung oder feste/r Vertreterin/Vertreter des Fachdienstes Ordnung
- Leitung oder feste/r Vertreterin/Vertreter der Polizeiinspektion Schwerin
- 2 Vertreter/innen der Wirtschaft
- Vertreter/in des Seniorenbeirates
- eine Vertreterin/ ein Vertreter aus jeder Fraktion, die Mitglieder oder
stellvertretende Mitglieder in mindestens einem der Fachausschüsse
Jugendhilfeausschuss, Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr, Ordnung sowie
Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales sind
- Vertreter/in des Stadtsportbundes
Eine Hinzuziehung weiterer Berater soll themenbezogen erfolgen. Dazu zählen
u.a. Stadtschulrat, Staatsanwalt und Vertreter der betroffenen Ortsbeiräte.

2) Unter Punkt 4 Zur Arbeit des Präventionsrates wird der letzte Absatz wie folgt
geändert:

‚Der kommunale Präventionsrat trifft sich in öffentlicher Sitzung zwei- bis dreimal
im Jahr. Die Themen werden durch die Mitglieder des Präventionsrates selbst
bestimmt und in einem Arbeitsplan festgehalten. Die Mitglieder des
Präventionsrates entscheiden über ihre Teilnahme zu den einzelnen
Beratungsthemen. Über den Stand der Umsetzung getroffener Vereinbarungen
wird regelmäßig berichtet.‘
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3) Die Aufgaben unter Punkt 6 Koordinationsebene werden dem Amt für Jugend,
Schule und Sport übertragen.

4) Zusätzlich wird der Punkt 7 Bericht an die Stadtvertretung in das Konzept
aufgenommen:
Der kommunale Präventionsrat berichtet mindestens einmal jährlich in der
Stadtvertretung über seine Arbeit.“

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei sieben Dafürstimmen und drei
Stimmenthaltungen abgelehnt

3.
Es liegt folgender Ergänzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Dennis
Clasen (ASK) vom 21.09.2023 vor:

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei vier Dafürstimmen und fünf
Stimmenthaltungen abgelehnt

4.
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die Beschlussfassung des
Antrages in der Fassung des Änderungsantrages der SPD-Fraktion vom
06.03.2023.

5.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten stellt sodann die Beschlussempfehlung
des Hauptausschusses zur Abstimmung. Die Mitglieder der Stadtvertretung
erheben keinen Widerspruch.

‚Die Ergänzungen der „ASK“ in der Anlage werden der Neufassung hinzugefügt.‘

Beschluss:

Die Stadtvertretung beschließt das vorliegende Konzept als Grundlage für die
Arbeit des Kommunalen Rates für Kriminalitätsvorbeugung in Ablösung des
Konzepts aus dem Jahr 2005.

Abstimmungsergebnis:

bei 18 Dafür-, 16 Gegenstimmen und zwei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 14 Sicherstellung der Anerkennung und beihilferechtskonforme Finanzierung
des Deutschlandtickets bei der NVS GmbH.
Vorlage: 00846/2023

Beschluss:

Dem als Anlage beigefügten ersten Nachtrag zum Vertrag zur Fortschreibung des
Verkehrsbesorgungsvertrages zwischen der Landeshauptstadt Schwerin und der
NVS wird zugestimmt.
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Abstimmungsergebnis:

einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen

zu 15 Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren für das
Bundesförderprogramm "Sanierung kommunaler Einrichtungen in den
Bereichen Sport, Jugend und Kultur"
Vorlage: 00932/2023

Bemerkungen:

Das Mitglied der Stadtvertretung Frau Regina Dorfmann beantragt, die
Investitionsvorhaben „Revitalisierung MUESS“ und „Sanierung Speicher“ getrennt
abzustimmen.

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, am Interessenbekundungsverfahren mit
den Investitionsvorhaben „Revitalisierung MUESS“ und „Sanierung Speicher“
teilzunehmen und alle erforderlichen Unterlagen einzureichen.

Abstimmungsergebnis:

„Revitalisierung MUESS“ – mehrheitlich bei sechs Gegenstimmen beschlossen
„Sanierung Speicher“ – einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 16 Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebs Zentrales Gebäudemanagement
Schwerin
Vorlage: 00839/2023

Bemerkungen:

Die Mitglieder des Werkausschusses des Eigenbetriebes Zentrales
Gebäudemanagement Schwerin zeigen dem 1. Stellvertreter des
Stadtpräsidenten bei Aufruf des Beschlussvorschlages Punkt 4
Ausschließungsgründe nach § 24 KV M-V an und verlassen den Sitzungssaal
bzw. begeben sich in den für die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungsraumes.

Beschluss:

1. Der vorgelegte Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022
bis 31.12.2022 wird festgestellt.

2. Das Jahresergebnis in Höhe von 1.414.742,44 wird auf neue Rechnung
vorgetragen.

3. Der Werkleitung wird Entlastung erteilt.
4. Den Mitgliedern des Werkausschusses wird Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:

zu Punkt 1 bis 3) einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen
zu Punkt 4) einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen



18/26

zu 17 Widerspruch des Oberbürgermeisters gegen den Beschluss der
Stadtvertretung vom 10.07.2023 zu TOP 32: Zerschlagung der
funktionierenden Verwaltungsstruktur rückgängig machen, DS-Nr.
00886/2023
Vorlage: 00899/2023

Beschlussvorschlag:

Dem Widerspruch des Oberbürgermeisters vom 13. Juli 2023 gegen den
Beschluss der Stadtvertretung am 10. Juli 2023 zu TOP 32: Zerschlagung der
funktionierenden Verwaltungsstruktur rückgängig machen, DS-Nr. 00886/2023,
wird stattgegeben.

Beschluss:

Die Stadtvertretung lehnt die Beschlussvorlage ab.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einigen Dafürstimmen und einigen Stimmenthaltungen abgelehnt

zu 18 „Sofortige Weiterarbeit am B-Plan Warnitzer Feld“
Vorlage: 00939/2023

Bemerkungen:

Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Gert Rudolf beantragt „Schluss der
Aussprache“. Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Arndt Müller erhebt
Widerspruch.
Der Stadtpräsident stellt sodann den Geschäftsordnungsantrag zur Abstimmung.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und einigen
Stimmenthaltungen beschlossen

Beschluss:

Die Stadtvertretung spricht sich gegen den vom Oberbürgermeister eingelegten
Planungsstopp für das „Warnitzer Feld“ aus. Gleichzeitig beauftragt die
Stadtvertretung den Oberbürgermeister, bis Ende 2023 den Offenlagebeschluss
und bis Ende 2024 den Satzungsbeschluss für das Plangebiet vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und einigen Stimmenthaltungen
beschlossen
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zu 19 Spielzeugkisten auf Spielplätzen aufstellen
Vorlage: 00937/2023

Bemerkungen:

1.
Die Antragstellerin erklärt, dass sie ihren Antrag in einen Prüfantrag umwandelt.

2.
Es liegt folgender Ergänzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Dennis
Clasen (ASK) vom 21.09.2023 vor:

„Bei der Umsetzung der Maßnahme werden während des Planungs-,
Umsetzungs- und Gestaltungsprozesses Kinder und Jugendliche einbezogen.“

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einer Dafürstimme und sechs
Stimmenthaltungen abgelehnt

3.
Der 1. Stellvertreter des Stadtpräsidenten stellt sodann den Antrag in der
geänderten Fassung eines Prüfantrages zur Abstimmung.

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob im Rahmen eines
Modellprojektes auf geeigneten Spielplätzen in der Landeshauptstadt Schwerin
jeweils eine Spielzeugkiste aufgestellt werden kann. Nach Ende des
Modellprojektes soll eine Evaluierung durch die Stadtverwaltung erfolgen.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einer Gegenstimme beschlossen

zu 20 Fortschreibung Tourismuskonzept
Vorlage: 00948/2023

Bemerkungen:

1.
Es liegt folgende Ersetzungsmitteilung der Antragstellerin vom 21.09.2023 vor:

„Der Oberbürgermeister wird mit der Fortschreibung der touristischen
Entwicklungskonzeption in enger Abstimmung mit anderen Konzepten zur
Entwicklung der Landeshauptstadt beauftragt, u.a. dem städtebaulichen Konzept,
dem Entwicklungskonzept Mueß und Zippendorf (einschließlich Freilichtmuseum)
und dem Landschaftsplan. Ein Augenmerk ist auf die Evaluation der bisherigen
touristischen Werbestrategien hinsichtlich ihrer Umsetzung und
Wirksamkeit zu legen.
Die Kosten für die Fortschreibung des Tourismuskonzeptes werden bei der
Haushaltsplanung 2025/2026 berücksichtigt.“
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2.
Es liegt folgender Ersetzungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger vom
22.09.2023 vor:

„Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Umsetzung des bestehenden
Tourismus-konzeptes der Landeshauptstadt zu evaluieren und dabei
insbesondere die Einschränkungen der Corona-Pandemie (März 2020 bis April
2023) und die Entwicklungen danach zu bewerten. Anhand des evaluierten
Umsetzungsstandes ist der Stadtvertretung ein Vorschlag zu Zeitpunkt und
Umfang der Fortschreibung des Konzeptes zu unterbreiten.“

3.
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der
Stadtvertretung). Die CDU/FDP-Fraktion beantragt die Überweisung.

Beschluss:

Der Antrag in der Fassung der Ersetzungsmitteilung sowie der Ersetzungsantrag
werden in den Hauptausschuss überwiesen.

zu 21 Errichtung eines Kleinfeld-Kunstrasen-Platzes in Schwerin Neumühle durch
Inanspruchnahme einer Sonderbedarfszuweisung nach § 25
Finanzausgleichsgesetz M-V
Vorlage: 00950/2023

Bemerkungen:

1.
Es liegt ein Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion vom 19.09.2023 vor.

2.
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der
Stadtvertretung). Der Oberbürgermeister beantragt die Überweisung.

3. Geschäftsordnungsantrag

a)
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Manfred Strauß beantragt gemäß § 28 Abs.
1 der Geschäftsordnung der Stadtvertretung von dieser abzuweichen und
beantragt zugleich über die Anträge abzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und einigen
Stimmenthaltungen beschlossen
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b)
Die Fraktion Unabhängige Bürger beantragt die namentliche Abstimmung ihres
mehrfraktionellen Antrages.

4.
Ersetzungsantrag SPD-Fraktion vom 19.09.2023

Der Beschlusstext wird folgendermaßen ersetzt:

„1. Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin spricht sich dafür aus,
durch die vorgezogene Sanierung des Sportplatzes Neumühle und Umwandlung
in einen Kunstrasenplatz ausreichend Trainingskapazitäten für den Neumühler
SV zu schaffen.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Sanierung des Sportplatzes
Neumühle in einen möglichen Nachtragshaushalt 2024 beziehungsweise in den
Doppelhaushalt 2025/26 aufzunehmen. Für die Sanierungsmaßnahmen sind
nach Möglichkeit Fördermittel aus dem Bundesprogramm Sanierung kommunaler
Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur einzuwerben.

3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, schnellstmöglich einen Vorschlag über
die Verwendung der Mittel aus der Sonderbedarfszuweisung aus dem SBZ-
Programmteil ‚Solidaritätspauschale für Investitionen in Kommunen mit
Erstaufnahmeeinrichtungen und Gemeinschaftsunterkünften‘ in die politischen
Gremien einzubringen.“

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei acht Dafürstimmen und drei
Stimmenthaltungen abgelehnt

5.
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Thomas de Jesus Fernandes beantragt
„Schluss der Aussprache“. Die Mitglieder der Stadtvertretung erheben keinen
Widerspruch

6.
Die namentliche Abstimmung zum mehrfraktionellen Antrag wird durchgeführt.

Beschluss:

Die Stadtvertretung spricht sich dafür aus, der Landeshauptstadt Schwerin
zusätzlich bereitgestellte Investitionsmittel gemäß § 25 Finanzausgleichsgesetz
M-V (SBZFöRL M-V) aus dem SBZ-Programmteil „Solidaritätspauschale für
Investitionen in Kommunen mit Erstaufnahmeeinrichtungen und
Gemeinschaftsunterkünften“ zur Errichtung eines Kleinfeld-Kunstrasen-Platzes in
Schwerin Neumühle zu verwenden.

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Wahrung der Fristen hierfür beim
Land M-V einen Antrag auf Sonderbedarfszuweisung zu stellen und soweit
erforderlich dem Innenministerium einen Nachtragshaushalt vorzulegen.

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Gespräche mit dem Landessportbund mit
dem Ziel zu führen, etwaige Fördermittel für die Errichtung eines Kleinfeld-
Kunstrasen-Platzes zu generieren.
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Abstimmungsergebnis:

bei 29 Dafür-, acht Gegenstimmen und drei Stimmenthaltungen in namentlicher
Abstimmung beschlossen (siehe Anlage zum Protokoll)

zu 22 Carlshöhe verkehrssicher gestalten
Vorlage: 00941/2023

Bemerkungen:

Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der
Stadtvertretung). Die Fraktion DIE LINKE beantragt die Überweisung.

Beschluss:

Der Antrag wird in den Hauptausschuss überwiesen.

zu 23 Konzept zur Verbesserung der Vereinbarkeit von ehrenamtlicher
Gremienarbeit sowie Familie und Beruf
Vorlage: 00940/2023

Bemerkungen:

Der Antragsteller zieht seinen Antrag zurück.

zu 24 Brücken in der Landeshauptstadt Schwerin benennen
Vorlage: 00946/2023

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertretung beschließt, dass die Brücken der Landeshauptstadt Schwerin
gemäß der „Satzung über die Benennung von Straßen, Wegen, Plätzen, Brücken,
Grünanlagen und übergeordnete Gebietseinheiten sowie über die Festsetzung
und Ausgestaltung amtlicher Lagebezeichnungen – Benennungssatzung“–
zukünftig nach Persönlichkeiten aus der Stadtgeschichte benannt werden.

Dazu wird der Oberbürgermeister beauftragt eine Arbeitsgruppe zu gründen um
zu entscheiden, welche Brücken nach welchen Personen benannt werden. Die
Ortsbeiräte, Anwohner, Interessengruppen der Stadt sind entsprechend mit in die
Prozesse einzubinden.

Beschluss:

Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei einer Dafürstimme und zwei Stimmenthaltungen abgelehnt

zu 25 Aktualisierung der Festsetzung der Aufnahmekapazitäten bei öffentlichen
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Schulen
Vorlage: 00938/2023

Beschluss:

Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister mit der Aktualisierung der
Festsetzung der Aufnahmekapazitäten bei öffentlichen Schulen bis zum
31.01.2024 unter Berücksichtigung von Baumaßnahmen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 26 Namenspool für Straßenbenennungen in der Landeshauptstadt Schwerin
veröffentlichen
Vorlage: 00936/2023

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, den Namenspool für die Benennung
neuer Straßen und ggf. auch Plätze auf der Homepage der Landeshauptstadt
Schwerin zu veröffentlichen. Nach der Umsetzung der Veröffentlichung nimmt die
Verwaltung ggf. eingehende Hinweise zu bereits gelisteten Namen auf und
überprüft, sofern notwendig, den aktuellen Bestand.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei sechs Gegenstimmen und vier Stimmenthaltungen beschlossen

zu 27 Schwerin wird Schwammstadt
Vorlage: 00942/2023

Bemerkungen:

Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der
Stadtvertretung). Die AfD-Fraktion beantragt die Überweisung.

Beschluss:

Der Antrag wird in den Hauptausschuss überwiesen.

zu 28 Prüfanträge
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zu 28.1 Prüfantrag | Dienstleistungen städtischer Eigenbetriebe
Vorlage: 00952/2023

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung beauftragt, ob und unter welchen
Voraussetzungen extern vergebene Dienstleistungen der städtischen
Eigenbetriebe durch eigenes (gegebenenfalls neu einzustellendes) Personal
durchgeführt werden können.

Der Prüfung ist eine Übersicht beizufügen aus der hervorgeht, welche bisherigen
Kosten für externe Dienstleistungen (einzeln aufgeführt) jährlich seit 2020
entstanden sind und welche jährlichen Kosten durch eigenes Personal entstehen
würden.

Die Ergebnisse der Prüfung und gegebenenfalls Umsetzungsvorschläge sind der
Stadtvertretung spätestens zu ihrer Januar-Sitzung 2024 vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 28.2 Prüfantrag | Kinderfreundliche Kommune
Vorlage: 00944/2023

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt,

1. Die Teilnahme der Landeshauptstadt Schwerin am Programm
„Kinderfreundliche Kommune" zu prüfen.

2. Der Stadtvertretung in der nächsten Sitzung der Stadtvertretung über das
Prüfergebnis zu informieren.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 28.3 Prüfantrag | Liquiditätsmanagement der Landeshauptstadt
Vorlage: 00947/2023

Beschlussvorschlag:

1. Oberbürgermeister Dr. Badenschier wird beauftragt zu prüfen, inwiefern sich
durch ein gemeinsames Liquiditätsmanagement der Landeshauptstadt Schwerin
und der städtischen Beteiligungen (Eigenbetriebe, städtische
Mehrheitsbeteiligungen) unter Federführung der Stadt wirtschaftliche Vorteile für
die Stadt ergeben und wie ein zukünftig gemeinsames Liquiditätsmanagement
inhaltlich ausgestaltet sein könnte.

2. Die Stadtvertretung ist über das Prüfergebnis in der übernächsten Sitzung der
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Stadtvertretung zu informieren.

Beschluss:

Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab.

Abstimmungsergebnis:

bei 15 Dafür-, 17 Gegenstimmen und sechs Stimmenthaltungen abgelehnt

zu 29 Berichtsanträge

zu 29.1 Berichtsantrag | Arbeitssituation in der Ausländerbehörde
Vorlage: 00943/2023

Beschluss:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf der nächsten Sitzung der
Stadtvertretung unter Beantwortung der beigefügten Fragen, umfassend über die
aktuelle Arbeitssituation in der Ausländerbehörde der Landeshauptstadt
Schwerin, veranlasste Maßnahmen zur Problemlösung und genutzte
Handlungsoptionen zu berichten.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei sechs Gegenstimmen und fünf Stimmenthaltungen beschlossen

zu 29.2 Berichtsantrag | Berichtsantrag der Stadtvertretung vollständig erledigen |
hier: Versicherungsschutz der kommunalen Gesellschaften/Eigenbetriebe
Vorlage: 00945/2023

Beschluss:

1. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, der Stadtvertretung die noch
ausstehenden Informationen zur Vergabepraxis der städtischen Beteiligungen
und zu den Versicherungen bis zur nächsten Sitzung der Stadtvertretung
auftragsgemäß und umfassend auf der Basis des erteilten Berichtsantrages der
Stadtvertretung vom 30.01.2023 zu bearbeiten.

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im seinem nächsten Bericht an die
Stadtvertretung zum Berichtsantrag " Versicherungsschutz der kommunalen
Gesellschaften/Eigenbetriebe" ergänzend zu berichten,

a) welche Risiken und betrieblichen Gründe waren jeweils für den Abschluss der
vom Oberbürgermeister erwähnten Unfallversicherungen ausschlaggebend und
welche Leitungen sind damit im etwaigen Schadensfall verbunden, die Ausgaben
für diese Versicherungen rechtfertigen?

b) welche städtischen Beteiligungen haben sich in der Vergangenheit eines
Versicherungsmaklers bedient, wie wurde jeweils die Beauftragung von
Versicherungsmaklern im Vorfeld ausgeschrieben, welche Auswahlkriterien waren
für die Auswahlentscheidung für den jeweiligen Versicherungsmakler relevant und
welche Kosten mit der letzten Beauftragung des Versicherungsmaklers jeweils für
die Eigenbetriebe und städtischen Gesellschaften verbunden waren?
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Erfolgte auf der Basis der von den Versicherungsmaklern erstellten
Leistungsbeschreibungen die öffentliche Ausschreibung der angestrebten
Versicherungen?

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich bei acht Gegenstimmen und drei Stimmenthaltungen beschlossen

zu 30 Akteneinsichten

Bemerkungen:

Es liegen keine Anträge auf Akteneinsichten vor.

gez. Daniel Meslien gez. Patrick Nemitz

1. Stellvertreter des
Stadtpräsidenten

Protokollführer


